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Die narzisstischen Klimawandel-Möchtegerne-Verbesserer wollen einfach nicht
dazulernen. Die Verursacher des Klimawandels müssen neu bewertet werden!!!
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Sehr geehrte Weltbürger-innen,

wie lange predige und prophezei ich Ihnen schon, dass die Berechnungen der Wissenschaftler in Bezug auf den
Klimawandel fehlerhaft ist, denn bisher wurden die Vulkane und Erdbeben keineswegs mitberechnet, die dafür
sorgen, die Meere Methan furzen. Aber nein, die narzisstischen Klimawandel-Möchtegerne-Verbesserer wollen
einfach nicht dazulernen, und bemühen sich meine bereits versendeten Nachrichten manipulieren, indem Sie
vorschlagen, man solle die Kühe mit Narzissen Blüten füttern, damit die Kühe weniger furzen. Verstehen Sie was ich
meine? Ich könnte mich über diese schlechte Verlierer totlachen, aber zugleich über Ihre unglaubliche dämliche
Hartnäckigkeit totweinen. 

Sie behaupten jetzt, dass die Kühe 14% mit Ihrem Furzen zur Erderwärmung sorgen. Warum nicht gleich alle Kühe
einschläfern, dann sind wir das Problem auch los. Ob es danach kühler wird, ist die große Frage. Aber eher
wahrscheinlich riecht das Problem der Klimaverbesserer nach Steuererhöhung für die Kühe, denn ansonsten könnte
die Staatskasse ärmer werden. Diese narzisstischen Klimawandel-Möchtegerne-Verbesserer sollten sich doch mal
Gedanken machen, wie Sie die Vulkane zwingen wollen, aufhören auszubrechen, beziehungsweise den Lava zu
löschen. Vielleicht können die Narzissen Blüten in die 11.000 Meter tiefe Meere verteilen, die 70% unserer Planet
Erde besetzen, und hoffen dass die Erdbeben aufhören zu beben, damit die Meere kein Methan furzen.

Sobald die zukünftige Bundeskanzlerin Weidel vereidigt wurde, und mit mir Bitcoin Ptah K kooperiert, dann
verspreche ich Ihnen allen, die wissenschaftliche Wahrheit des Klimawandels zu veröffentlichen. Bis dahin müssen
Sie leider die protestierenden Klimakleber, und Ihre narzisstischen Financiers ertragen, die sich alles Mögliche
einfallen lassen werden, um aus den evolutionären Klimawandel so viele Steuern wie möglich herauszuholen. Sie
wollen Ihnen sogar eine stromfressende Wärmepumpe als eine klimafreundliche Alternative verkaufen, wobei Sie
selbst sich auch Gedanken machen sollten, woher der Strom kommen soll. Die Windräder und Solaranlagen sind zu
schwach für die Energiegewinnung, um die Wärmepumpen zu betreiben.

In der nächsten Zeit brechen noch mehr Vulkan aus, bis die Zeitabstände kürzer werden. Dieser Prozess ist jedoch
langwierig, genau wie die Polarkreisverschiebung ist. Sie kann bis zu 200.000 Jahre gehen, bis sich alles
normalisiert.  Und wir werden noch sehr lange diesen Klimawandel ertragen müssen, ohne dass wir irgendetwas
verbessern können. Sie können jetzt schon anfangen zu beten, dass einer der Supervulkane keinesfalls in den
kommenden 30 Jahren ausbricht, denn dann war es das mit der Menschheit.

Mit freundlichen Grüßen 

Bitcoin Ptah K
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